
59. Jahrgang	 Freitag, 27. Juni 2025� Nummer 26

 Ökumenischer Chor Grünkraut 
Konzert 

                  Leitung: Lib Briscoe                              
am Klavier: Lennart Auchter 

 

Eintritt frei - Spenden erbeten 

u.a. Let it be, The Rose, May                               
it be, Let the sunshine 
Atzenweiler, Evangelische Kirche 

Samstag, 28.06.2025, 19.30 Uhr 
Vogt, Katholische Kirche St. Anna 

Sonntag, 29.06.2025, 18.00 Uhr 
  Mellatz, Comboni - EineWeltHaus 

 Sonntag, 06.07.2025, 17.00 Uhr   
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 28.06./29.06.2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/36 31 40
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Nachhaltigkeitstag

Herzliche Einladung zum Nachhaltigkeitstag
am Freitag, 27. Juni

von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
am und im Haus der Mitte, Weidenstr. 2

Freuen Sie sich auf viele Mitmachaktionen, Informationen und kulinarische Highlights! 
Folgende Angebote erwarten Sie:
• Café Kunterbunt: leckere Kuchen, Torten und Kaffeevariationen
• Reparatur und mehr: bringen Sie Ihre „Patienten“
• Carsharing-Auto von DEER: mitfahren und sich informieren!
• Wie kann ich Energie sparen? Info und Beratung
• Was ist die Organisierte Nachbarschaftshilfe und wie funktioniert’s?
• Günstig unterwegs mit Bus und Bahn: infos zu e-Card, FAIRTIQ und Co
• Mein ökologischer Fußabdruck: wie umweltbewusst bin ich?
• Verschiedene Kinder - Bastelaktionen
• Kennen Sie schon das Kinder – Regenwaldteam?
• Kinderflohmarkt: kommen, schauen, kaufen, freuen
• Tolle Taschen aus alten Kaffeeverpackungen
• Ich war früher … eine Hose, eine Bluse, ein Kleid verändern sich
• Ausstellung: Klimaschutz im Gemeindeverwaltungsverband
• Balkonkraftwerk in Aktion
• Der Fairteiler stellt sich vor

Kinderflohmarkt am Nachhaltigkeitstag
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Infobox Bergwandern am 10.07.2025
Schönkahler (1689 m) 
Auf einer Bergtour kommt man in einen Rhythmus, man kann sich selbst spüren und neue Perspektiven finden. / Jan Mersch

Datum:		  Donnerstag, 10.07.2025
Abfahrt:		  8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:	� Parkplatz beim Bergrestaurant Zugspitzblick
		�  Adresse: Halde 42a, 6677 Zöblen
		  (Österreich)
Gehzeit:		  ca. 3:45 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	� 530 m im Auf- und Abstieg, bei 8,8 km Wegstrecke
Charakter:		�  Teilweise Rundtour. Über unschwierige Forst-Wald- und Wiesenwege wandern wir südseitig über den 

Zwischengipfel Pirschling weiter zum höchsten Punkt, dem Schönkahler (Picknick).
		�  Dieser Berg ist nur selten überlaufen und bietet schöne und weitreichende Ausblicke auf die Tannhei-

mer Berge und Allgäuer Alpen. Auf leicht abgewandelter Route geht es zurück zum Parkplatz.
		  Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung:	� Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke,
		  Vesper und Getränk.
Einkehr:		�  Bergrestaurant Zugspitzblick, nach der Wanderung.
Anmeldung:	 bis Montag, 07.07.25, bei Horst Rapp
		  Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:		�  Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen zirka 13,- EUR/Pers.
Teilnehmer:	 Maximal 25 Personen.
		  Nur mit Privat-PKW (Gemeindebus ist nicht verfügbar)
Sonstiges:		� Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
		�  Die nächste Wanderung findet am 07.08.2025 statt.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

  
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
27.06. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Freitag, 
27.06. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Peter Kaltenmark 

0751 67004 

Freitag, 
27.06. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 

Dienstag, 
01.07. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Mittwoch, 
02.07. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Mittwoch, 
02.07. Radwandern 13:30 Wertstoffhof 

Reinhard Marten 
0751 65273105 
Walter Spieler 
0751 63270 



Nummer 26 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 5

Kulturforum

 
 

 „DIE HAARTEPPICH-KNÜPFER“ 
       VON ANDREAS ESCHBACH

 

 

 
 

MO. 07.JULI 
        19.00  UHR

GELESEN VON STEFAN SCHWIETERT 

ZUGEHÖRT - ES 
WIRD GELESEN!

Zugehört! Es wird gelesen...
STEFAN SCHWIETERT LIEST AUS
„DIE HAARTEPPICH-KNÜPFER“
VON ANDREAS ESCHBACH
 Schon seit jeher fertigen die Haarteppich-Knüpfer ihre Teppi-
che für den Kaiser - Teppiche, die aus den Haaren ihrer Frauen 
und Töchter bestehen. Für die Herstellung eines einzigen Tep-
pichs benötigen die Knüpfer ihr ganzes Leben, und von dem 
Erlös kann eine Generation ihrer Familie leben. So war es seit 
Anbeginn der Zeit. Doch eines Tages taucht ein Raumschiff im 
Orbit der Welt auf, das kurz darauf landet, um dem Geheim-
nis der wundersamen Haarteppiche auf den Grund zu gehen 
- einem Geheimnis, das alle Vorstellungskraft übersteigt…
LESUNG VORM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT 
Beginn: 19:00 Uhr 
EINTRITT FREI! 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
Bei Regen findet die Veranstaltung im Pfarrstadel statt. 

 
 

e.V.WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

 
       

 

 

 
 

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025

Gemeinde Grünkraut
Landkreis Ravensburg

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut am 
03.06.2025 die folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2025 der Gemeinde Grünkraut erlassen:
 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
 
  2025

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen 
Erträge von

9.743.100 €

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen von 

10.640.800 €

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von

-897.700 €

1.4  Gesamtbetrag der außerordentli-
chen Erträge von 

912.500 €

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 

0 €

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 

912.500 €

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 

14.800 €

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
 
       2025

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

9.539.300 €

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 

9.799.600 €

2.3  Zahlungsmittelüberschuss 
/-bedarf des Ergebnishaushalts 
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

-260.300 €

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 

2.509.400 €

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 

4.199.700 €

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Inves-
titionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-1.690.300 €

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-1.950.600 €

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 

1.750.000 €

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 

0 €



Seite 6 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 26

2.10  Veranschlagter Finanzierungs-
mittelüberschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

1.750.000 €

2.11  Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts   
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-200.600 €

 
§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird für das Haushaltsjahr 2025 festgesetzt 
auf : 1.750.000 € 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
für das Haushaltsjahr 2025 festgesetzt auf 855.000 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite für das Haushaltsjahr 
2025 wird festgesetzt auf 2.128.160 €

§ 5 Steuersätze
Die Gemeinde Grünkraut hat mit der Satzung über die Erhe-
bung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) 
vom 03.12.2024 für das Haushaltsjahr 2025 die folgenden 
Hebesätze festgesetzt:
 
1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
  (Grundsteuer A) auf  540 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  270 v. H.
 der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf  360 v. H.
 der Steuermessbeträge,

Es erfolgt keine Änderung für das Jahr 2025 durch diese Haus-
haltssatzung.

Die Haushaltssatzung samt Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2025 liegt gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg in der Zeit vom 30.06.2025 bis 
08.07.2025 je einschließlich, beim Bürgermeisteramt, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut (Zimmer 1.5) wäh-
rend der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme aus.
Hinweis:Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.
 
Grünkraut, 27.06.2025
Holger Lehr
-Bürgermeister-

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem.
Fahrzeuge

Zul. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

Überschreitungen gem. Höchst-
geschwindig-
keit (km/h)

B-32 Arneggen 10.06.2025 10:00 - 12:00 1634 100 29 (1,8 %) 110

Scherzachstraße 12.06.2025 06:30 - 08:30 642   30 13 (2 %) 48
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Standesamtliche
Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen:
Eheschließungen
18.06.2025
Stefan Steinhauser, Emmelweiler 6, Günkraut und 
Sabrina Maria Tischendorf, Schussenstraße 6, Fronreute-Blit-
zenreute

Jubilare

Wir gratulieren im Monat Juli
Frau Claudia Baumann am 05. Juli zu ihrem 70. Geburtstag
Frau Inge Völker am 19. Juli zu ihrem 90. Geburtstag
Frau Edith Baumann am 25. Juli zu ihrem 90. Geburtstag
Frau Marita Sichting am 28. Juli zu ihrem 75. Geburtstag
Herrn Hermann Sprenger am 29. Juli zu seinem 80. Geburtstag

Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen) 14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 01.07.25 und 15.07.25

---------------------
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer  
(gegenüber EDEKA).

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Bürgergemeinschaft e.V.

  
 

 
   

 
 

  
  

 

  
 

   
 

  

Balkonkraftwerke -  DIE Chance zur Eigenstromnutzung

Einladung zum kostenlosen Vortrag
am Donnerstag, 26. Juni um 19.00 Uhr

im Haus der Mitte, Weidenstr. 2 in Grünkraut

Die Möglichkeit, mit Solarmodulen an Balkon, 
Hauswand oder Garten einen Teil seines Stroms 
selbst zu gewinnen, ist denkbar einfach. Der 
im Solarmodul erzeugte Strom wird über eine 
Steckdose in den Stromkreis eingespeist und 
kann direkt in der Wohnung verwendet werden. Aller-
dings müssen einige Vorschriften für die Montage und 
für den elektrischen Anschluss beachtet werden. 

Was man beachten muss und wie die Anmeldung 
geht, erfahren Sie bei der Veranstaltung mit Herrn Wieland, Fa. CarpeDiem Energy, Weingarten.

Werden Sie ihr eigener Stromversorger!

Herr Wieland präsentiert am Grünkrauter Nachhaltigkeitstag beim Haus der Mitte am  
Freitag, 27. Juni, von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr ein Balkonkraftwerk und beantwortet auch hier gerne Ihre 
Fragen!

  
 

 
   

 
 

  
  

 

  
 

   
 

  



Seite 8 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 26

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Montag, 30.06.2025
Frisch gebackener Fleischkäse mit Röstzwiebeln (2,3,aW,i)
Bratensoße und Kartoffelpüree (g)
Salate vom Büfett
Frisches Obst
Mittwoch, 02.07.2025
Flädlesuppe (Rind,aW,c,g,i)
Grießschnitten mit Zimtzucker (aW,c,g)
Apfelmus

Das Mittagstisch-Team

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

 Reparaturwerkstatt 
Freitag, 27.06.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!

In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das 
Cafe`Kunterbunt geöffnet

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
           

   

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 27.06.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten  
und Gartenbau Insgesamt weniger tödliche 
Unfälle in 2024
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) verzeichnete im Jahr 2024 einen deut-
lichen Rückgang der tödlichen Arbeitsunfälle von 125 im 
Vorjahr auf 99. Erstmals seit Einführung der Statistik lag 
sie damit unter 100.
Die SVLFG registrierte insgesamt 57.816 meldepflichtige* 
Arbeits- und Wegeunfälle. Damit blieb das Unfallniveau gegen-
über dem Vorjahr (57.608) nahezu unverändert. Die Branchen 
im Überblick:
 
LandwirtschaftIn der Landwirtschaft ging die Zahl der melde-
pflichtigen Unfälle leicht auf 31.959 zurück (2023: 32.217). Die 
Zahl der tödlichen Unfälle sank deutlich auf 54 (2023: 73). Auf-
fällig war insbesondere der Rückgang tödlicher Unfälle durch 
Schlepper: Während im Vorjahr noch 13 solcher Fälle gemel-
det wurden, waren es 2024 nur noch sechs. Zu den häufigs-
ten Unfallursachen zählten erneut der Umgang mit Rindern, 
Unfälle auf Betriebswegen sowie Vorfälle mit Pferden und 
Schleppern. Im Vergleich zum Vorjahr verringerten sich die 
Unfälle durch Rinder um fünf Prozent. Ebenso sank die Zahl 
der Wegeunfälle um sechs Prozent. Die Unfälle mit Pferden 
stiegen hingegen um zwölf, mit Schleppern um vier Prozent.
 
GartenbauIm Gartenbau blieb die Zahl der meldepflichtigen 
Unfälle mit 17.872 nahezu unverändert gegenüber dem Vorjahr 
(17.911). Die Zahl der tödlichen Unfälle ging deutlich zurück: 
Nach elf tödlichen Ereignissen im Jahr 2023 wurden 2024 nur 
noch fünf Fälle registriert.
Das Unfallgeschehen war weiterhin geprägt durch Stürze auf 
unbefestigten Wegen, den Umgang mit handgeführten Werk-
zeugen ohne Antrieb, zum Beispiel Hammer, sowie den Ein-
satz technischer Geräte wie Heckenscheren. Während die 
Unfälle auf Wegen im Freien um sieben Prozent zunahmen, 
stiegen die Unfälle mit technischen Geräten um zehn Prozent. 
Bei Handgeräten ohne Antrieb wurde ein leichter Anstieg um 
zwei Prozent verzeichnet. Die Zahl der Unfälle mit Fahrzeu-
gen sank hingegen um vier Prozent.
 
ForstwirtschaftIn der Forstwirtschaft stieg die Zahl der mel-
depflichtigen Unfälle leicht auf 5.188 (2023: 4.941). Die Zahl 
der tödlichen Unfälle lag mit 35 Fällen (2023: 36) weiterhin 
auf hohem Niveau. Besonders häufig kam es zu Unfällen 
durch herabfallende Baumteile, durch Stürze auf unbefestig-
ten Wegen sowie beim Einsatz technischer Geräte wie Motor-
sägen oder Seilwinden. Die Zahl der Unfälle mit technischen 
Maschinen und Geräten nahm mit einem Plus von 17 Pro-
zent deutlich zu.

 
JagdIn der Jagd wurden 449 meldepflichtige Unfälle registriert 
(2023: 410). Die Zahl der tödlichen Unfälle erhöhte sich leicht 
von drei auf vier Fälle. Besonders häufig kam es zu Unfällen 
auf unbefestigten Wegen sowie bei der Nutzung oder Instand-
haltung von Hochsitzen. Unfälle auf unbefestigten Waldwe-
gen nahmen um 24 Prozent zu, Hochsitzunfälle sogar um 28 
Prozent. Demgegenüber war bei Unfällen mit Jagdwaffen ein 
Rückgang von 14 Prozent zu verzeichnen.
 
* Meldepflichtig sind Unfälle, die tödlich enden oder eine 
Arbeitsunfähigkeit von mehr als drei Tagen verursachen

Bis zu 28 Meter im „Blindflug“
Traktorfahren mit Tempo 50 und auf dem Handy eine Nach-
richt lesen oder tippen? Wer dieses Risiko eingeht, legt binnen 
zwei Sekunden bis zu 28 Meter „im Blindflug“ zurück – eine 
tödliche Gefahr. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) rät Unternehmen daher, das 
Thema in der Gefährdungsbeurteilung aufzugreifen.
20 Verkehrsteilnehmende starben laut Deutschem Verkehrs-
sicherheitsrat (DVR) bundes-weit im Jahr 2023 aufgrund der 
Ablenkung durch elektronische Geräte. 197 Personen wur-den 
dadurch schwer und über 1.000 leicht verletzt.
Unternehmen nehmen das Risiko durch Mobilfunknutzung 
daher am besten in die Gefähr-dungsbeurteilung auf. Auch 
in der Fahrschule und Ausbildung sollte das Thema auf dem 
Lehrplan stehen. Die SVLFG empfiehlt, die etablierten Frei-
sprecheinrichtungen an Traktoren oder Landmaschinen zu nut-
zen, um während der Fahrt sicherer zu telefonieren.
Nicht nur auf der Straße, auch bei der Feldarbeit oder beim 
Rangieren auf dem Hof kann ein Blick aufs Handy schnell 
zum Unfall führen. Kollisionen von Traktoren mit Hochspan-
nungs-masten sind ein trauriges Beispiel dafür. Die Gefahr 
durch solche Ablenkungen ist zwar vie-len bewusst, wird aber 
dennoch nicht ernst genommen. Viele greifen während der 
Fahrt trotz Verbot immer noch zum Handy. Die Gründe sind 
vielschichtig: Stress, Verspätung, Routen-planung, schein-
bar wichtige Nachrichten oder einfach nur Interesse an Infor-
mationen.
Anlässlich des Tages der Verkehrssicherheit am 21. Juni appel-
liert der DVR an die Politik: Verkehrssicherheit muss wieder 
ganz oben auf die Agenda. Mit der Aktion „30 Gründe, wa-rum 
Deutschlands Straßen sicherer werden müssen“ und 30 umge-
stalteten Verkehrszei-chen zeigt er anschaulich, warum bei 
der Verkehrssicherheit schneller, entschlossener und muti-
ger gehandelt werden muss. Das Motto: „Alle kommen an. 
Niemand kommt um!“
Mehr Infos unter: www.dvr.de/praevention/kampagnen/
tag-der-verkehrssicherheit
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 29. Juni
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 Theo, Vincent, Emma A., Agnes, Nora, Anna D.
Dienstag, 1. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier
 Lena A., Lena M.

17 Uhr Anreise
19 Uhr Open Stage

Samstag - Durchdrehen
12 Uhr Anreise
14 Uhr Spiel, Spaß, Action
18 Uhr 

Sonntag - Landen

Fürs Ehrenamt

Freitag - Abheben

12 Uhr Abreise

Ab 16 Jahren
Eintritt 25 Euro

Übernachtung im
eigenen Zelt

3 Tage
Premiere!

Live-Bands & DJ

Deuchelried bei Wangen 

Das Festival

17 Uhr Anreise
Open Stage

Samstag - Durchdrehen
12 Uhr Anreise

Fürs Ehrenamt

Freitag - Abheben

Deuchelried bei Wangen

Das Festival

Sonntag 

19 Uhr Open Stage

Samstag 
12 Uhr Anreise

3 Tage
Premiere!

 Landen
12 Uhr Abreise

Ab 16 Jahren
Eintritt 25 Euro

Übernachtung im
eigenen Zelt

14 Uhr Spiel, Spaß, Action
18 Uhr Live-Bands & DJ

Sonntag - Landen

14 Uhr Spiel, Spaß, Action
18 Uhr

3 Tage
Premiere!

Im Rahmen der Messfeier am Sonntag, 29. Juni um 10.30 Uhr 
in St. Gallus und Nikolaus Grünkraut dürfen wir dem Ehe-
paar Erika und Arnold Maier aus Schlier zur Diamantenen 
Hochzeit gratulieren und deren Ehesegen erneuern! Got-
tes Segen und Schutz dem Jubelpaar und alle Glückwün-
sche von Seiten unserer Seelsorgeeinheit!
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Rückblick Fronleichnam
Fronleichnam, so sagte ich in der Predigt am Fronleich-
namstag, ist das Fest der Gastfreundschaft und der Ein-
ladung Gottes an alle Menschen. Im Rückblick dürfen wir 
dankbar auf diesen sonnigen und schönen Tag als Pfarr-
gemeinde zurückschauen:

Mit einer großen Zahl unserer Ministrantinnen und Minist-
ranten haben wir das festliche Hochamt in unserer Pfarrkir-
che gefeiert. Viele Gläubige Menschen sind der Einladung 
an diesem Tag ebenfalls gefolgt. Eine schöne Tradition 
ist, dass noch die ehemaligen Erstkommunionkinder aus 
Grünkraut und Bodnegg ebenfalls eingeladen waren. Ein 
Dank an alle, die durch ihren liturgischen Dienst den Got-
tesdienst und die anschließende Prozession mitgetragen 
haben: Frau Lüdtke-Wetzel, Frau Hämmerle, Frau Wahl und 
Herr Merk an der Orgel!

Im Anschluss erfolgte bei sonnigen und warmen Tempera-
turen die Prozession zu den drei Altären durch unser Dorf. 
Dass niemand den Weg verloren und Schaden genommen 
hat, sei der örtlichen Feuerwehr für die Absperrung und 
die Logistik im Hintergrund ein herzlicher Dank gesagt! Mit 
dem Allerheiligsten und einer großen Zahl von Gläubigen, 
der Vereinsabordnung der Kyffhäuserkameradschaft, der 
Blutreitergruppe Grünkraut, den Trägern der Kirchenfahnen 
und den Heiligenfiguren, den prächtigen und schönen Klän-
gen durch den Musikverein Grünkraut unter der Leitung von 
Rainer Dannemann gaben wir nicht nur ein schönes Bild 
ab, sondern dadurch wurden auch viele Herzen berührt. 
Allen für ihr Mitwirken und Mitgehen ein großes und herz-
liches Dankeschön! In gleicher Weise sei allen gedankt, die 
die Altäre gestaltet und mit Blumenteppichen geschmückt 
haben: Dem Team im Haus der Mitte und besonders Frau 
Veith (1. Altar), den Eltern der Erstkommunionkindern und 
Familie Bäuerle (2. Altar), sowie Familie Klein, Familie Kling, 
Familie Müller und Familie Roth (3. Altar). Dankbar bin ich 
allen, die auf unterschiedliche Weise, ob in einem Dienst, 
einer Funktion anpackend, mithelfend oder einfach nur mit-
feiernd und mitbetend diesen Tag wunderschön gemacht 
haben und gezeigt haben, dass wir eine Gemeinschaft sind! 
Herzliches vergelt´s Gott allen!
Pfarrer Florian Störzer

 
 

   

 

 

 

 

 

  
   

Zum diesjährigen
Schutzengelbruderschaftsfest
am Sonntag, 13. Juli
sind alle Gemeindemitglieder herzlich einge-
laden!

Der Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr
Anschließend laden wir Sie herzlich zum Früh-
schoppen und Mittagessen vor dem Pfarrsta-
del ein. Ab 13:30 Uhr gibt es Kaffee und 

Kuchen, ebenfalls vor dem Pfarrstadel.

Für die musikalische Gestaltung sorgt der Musikverein 
Grünkraut, der das Fest stimmungsvoll umrahmt und für 
beste Unterhaltung sorgt.

Im Namen des Kirchengemeinderates Grünkrautfreut 
sich auf Ihr Kommen Pfarrer Florian Störzer
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Quelle: Dagmar Deuringer
 
Einweihung Kapelle St. Maria und Wendelin
Oberwagenbach
 
Nach intensiven Renovierungsarbeiten erstrahlt unsere 
Kapelle in neuem Glanz! Dieses besondere Ereignis möch-
ten wir gemeinsam mit der Gemeinde feiern und laden herz-
lich zum Kapellenfest am Sonntag, den 6. Juli 2025 um 
10 Uhr zur Kapelle St. Maria und Wendelin nach Oberwa-
genbach ein.
 
Im Zuge der Feierlichkeiten, die bei hoffentlich gutem Wet-
ter im Freien begangen werden können, findet im Rahmen 
der Messfeier die feierliche Einweihung der Kapelle statt. 
Anschließend laden wir zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit musikalischer Umrahmung, Bewirtung und Gele-
genheit zur Begegnung ein.
 
Ein herzliches Dankeschön gilt schon heute allen Helferin-
nen und Helfern, sowie Spenderinnen und Spendern, die 
die Renovierung möglich gemacht haben.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Pfarrer Florian Störzer mit dem Kirchengemeinderat.

Klausur
Vom 20. bis 21. Juni waren alle Kirchengemeinderäte aus 
allen vier Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit zur Klau-
sur-Tagung in das Tagungshaus Regina Pacis nach Leut-
kirch eingeladen. Neben der inhaltlichen Arbeit durch die 
beiden Moderatoren war dieser Tag vor allem eine willkom-
mene und schöne Gelegenheit, sich untereinander kennen 
zu lernen, auszutauschen und zu spüren, dass wir alle mit-
einander auf dem Weg sind und an einem Strang ziehen!

 

 
 

 

 
 
 

  

 
 

(Foto: Quelle: Claudio Uptmoor)

Frauenbund
Am Mittwoch, 2. Juli um 14.00 Uhr feiern wir 
unser Bundesfest mit Mitgliederversammlung  
und laden dazu herzlich ein

Ab 14.00 Uhr treffen wir uns im Pfarrstadel und genießen 
zuerst einmal Kaffee und Kuchen.

Tagesordnung der Mitgliederversammlung:
- Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende
- Der Verein „Frauen und Kinder in Not e.V.“
 Roswitha Elben-Zwirner vom Frauen und Kinder-

schutzhaus Ravensburg berichtet über ihre Tätigkeit 
und die Verwendung der Spenden.

- Tätigkeitsberichte aus dem vergangenen Jahr
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüferinnen
- Entlastung
- Geplante Veranstaltungen und Ideensammlung aus dem 

Kreis der Mitglieder
- Wünsche und Anfragen

Weitere Anträge zur Tagesordnung sollten bis zum Freitag, 27. 
Juni 2025 beim Vorstandsteam eingereicht werden.
Die Gemeinschaft, das harmonische Zusammensein und die 
Unterhaltung sollen nicht zu kurz kommen.
Gerne holen wir Mitglieder die nicht selbständig kommen kön-
nen auch zu Hause ab. Bitte einfach kurz bei Maidi Zorell-Fon-
fara melden. Tel.: 0751 62765 oder frauenbund-gruenkraut@
mail.de

Wir freuen uns auf viele Mitglieder, auf einen gelungenen Nach-
mittag und auf die herzliche Gemeinschaft der Frauenbund-
frauen.
Das Frauenbundteam

Unser langjähriges Mitglied Hermine Hämmerle ist am  
28. Mai verstorben
Wir wollen sie nicht vergessen und ganz besonders im Got-
tesdienst am Vortag unseres Bundesfestes, Dienstag 1. Juni 
an sie denken und sie in unser Gebet miteinschließen.
Guter Gott, du hast es versprochen. Für sie, die tot sind, erin-
nern wir dich an dein Wort: „Wer an mich glaubt, wird leben!“ 
Amen

Warum feiern wir unser Bundesfest am 2. Juli?
Liebe Mitglieder,
habt ihr euch schon einmal gefragt, warum wir unser Bundes-
fest mit Mitgliederversammlung gerade am Fest Mariä Heim-
suchung feiern?
Ganz und gar nicht „einfach so“ fällt unser Fest der Frauenge-
meinschaft auf diesen Termin mitten im Jahr. Denn das Fest 
«Mariä Heimsuchung» bezieht sich auf den Besuch Marias bei 
ihrer Verwandten Elisabet. Der Engel Gabriel brachte Maria 
nicht nur die Botschaft, dass sie die Mutter Gottes werden 
sollte, sondern berichtete ihr auch, dass Elisabet ebenfalls 
schwanger war. Und so macht sich Maria auf den Weg ins 
Bergland von Judäa, wo Elisabet mit ihrem Mann Zacharias 
lebt. Es treffen sich hier zwei Frauen, deren Leben kurz zuvor 
eine dramatische Wendung genommen hat. Da ist Elisabet, die 
im hohen Alter unerwartet schwanger wird und da ist Maria, 
eine junge Frau, frisch verlobt mit Josef, deren Leben durch 
die Botschaft des Engels völlig durcheinandergewirbelt ist.
Keine einfache Begegnung, die der Evangelist Lukas da 
erzählt. Und doch handeln die ersten Worte bei der Begrü-
ßung nicht von ihren Problemen und Sorgen, wie das zu erwar-
ten gewesen wäre, sondern von der Freude der beiden Frauen 
und einem tiefen Gottvertrauen. Dieses Fest symbolisiert also 
eine besondere Begegnung, die Hoffnung und Solidarität in 
schwierigen Zeiten verkörpert und ein wichtiges ökumenisches 
Ereignis in der christlichen Tradition darstellt.
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Das KDFB-Bundesfest wurde im Jahr 1934 ins Leben gerufen, 
um die innere Gemeinschaft der Frauen im Widerstand gegen 
den Nationalsozialismus zu stärken. Heute, 80 Jahre nach der 
Befreiung vom Nationalsozialismus, ist dieser Gedanke aktu-
eller denn je: Es gilt, sich gegenseitig zu stärken, gemeinsam 
aufzustehen, laut zu sein und sich entschieden gegen rechte 
Strömungen zu engagieren.
Deshalb also: Gemeinschaft – Bildung – Spiritualität – Ver-
netzung…
…wir machen uns stark für Frauen.
Der Frauenbund vor Ort und deutschlandweit.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen,
am 24. Juni gedenkt die Kirche der Geburt Johannes des Täu-
fers. Er soll über Jesus von Nazareth gesagt haben: „Er muss 
wachsen, ich aber muss abnehmen.“ (Joh 3,30).
Bei diesem Satz denke ich immer an meine Kinder… sie müs-
sen wachsen und ich sollte abnehmen. Aber Spaß beiseite, 
denn leider war Johannes der Täufer wohl kein humorvoller 
Mensch. Er erinnert uns nicht zuletzt daran, dass unsere Vor-
bilder im Glauben keine einfachen Zeitgenossen waren. In bild-
gewaltigen Predigten hat er mit dem Weltuntergang gedroht. 
Die Endzeit mit durchdringendem Ernst verkündet. Von Honig 
und Heuschrecken soll er sich ernährt, ein Gewand aus Kamel-
haaren getragen haben (Mk 1) – ein Asket wie er im Buche 
steht. Sollte Ihre Tochter einen solchen als Schwiegersohn in 
spe mit nach Hause bringen, Sie würden die Hände über dem 
Kopf zusammenschlagen.
Es braucht wohl beides für echte Glaubenszeugen. Ernst-
hafte Menschen, die für ihre Mission leben und sich ganz die-
ser Aufgabe widmen. Und das Bewusstsein, dass eben auch 
sie Menschen waren, mit ihren Charakteren, Eigenheiten und 
Spleens. So dass wir sie als Vorbilder nehmen können, ohne 
an uns selbst zu verzweifeln.
Johannes sah in der Taufe die Hoffnung auf Erlösung in und 
nach dieser Welt. Jesus von Nazareth hat sich von ihm tau-
fen lassen und diesen Ritus für seine Anhänger*innen über-
nommen. Wenn wir uns erinnern, dass wir getauft sind, dann 
vergegenwärtigen wir uns, dass Gott unserem Leben Sinn 
gibt! Jörg Boss
 
Wochenplan
Freitag, 27. Juni
15.00 Uhr Gottesdienst im St. Antonius, Vogt. Pfarrerehepaar 

Boss
19.00 Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Samstag, 28. Juni
09.00 Uhr 4. Intern. Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus 

Vogt
19.30 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Evangelischen 

Kirche Atzenweiler
Sonntag, 29. Juni 2.So.n.Trinitatis
Gottesdienst entfällt. Gemeindeausflug nach Laupheim
18.00 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Kath. Kirche St. 

Anna, Vogt
Dienstag, 01. Juli
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

17.00 Uhr Konfi3-Treffen im Ev. Gemeindehaus Vogt
Mittwoch. 02. Juli
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
Freitag, 04. Juli
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Plaudern, Lachen und Essen. Anmeldungen 
bis Mittwoch 12.00 Uhr im Ev. Pfarramt Vogt

Sonntag, 06. Juli 3.So.n.Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe in der 

Christuskirche, Vogt. Pfarrer Boss.
17.00 Uhr Ökum. Chor, Abschiedskonzert, EineWeltHaus, 

Comboni Missionare in Mellatz
  
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
                 
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 

Ökumenische Angebote

Einladung zum
ökumenischen 
Friedensgebet

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie  
zum Friedensgebet im Juli ein:
am Montag, den 07. Juli 2025,

um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche.
Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen mitein-
ander singen, beten und schweigen. Wir legen unsere 

Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bitten um Seinen 
Segen und Kraft für alle Menschen in akuter Kriegs- und 
Fluchtsituation und für ein friedliches Miteinander vor Ort 

und überall auf der Welt.
Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch,  
Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

 
         

 
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut 
e.V. Abteilung Fußball
Herzliche Einladung an alle Freunde des Fuß-
balls und der schwäbischen Rockmusik
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Landratsamt
Ravensburg

„Geschichtskino am Tag des Rock’n‘Roll“
Anlässlich des Tags des Rock’n’Rolls am 9. Juli stellt das 
Kreisarchiv das Oberschwäbische Rockarchiv vor und 
zeigt im Rahmen seines Geschichtskinos den Westall-
gäuer Kultfilm „Daheim sterben die Leut“.

Kreis Ravensburg – Im Jahr 2010 hat das Kreisarchiv Ravens-
burg das Oberschwäbische Rockarchiv übernommen. Es 
stammt von Julian Aicher aus Rotis bei Hofs (Leutkirch im All-
gäu), der von 1978 bis 1996 nicht nur als aktiver Teil der ober-
schwäbischen Jugendszene, sondern auch als Betreiber der 
Agentur RiO (Rock in Oberschwaben) in Erscheinung trat. In 
dieser Zeit trug er eine einzigartige Sammlung zur oberschwä-
bischen Rockszene und zur Jugendkultur zusammen.
 
Dazu gehören vor allem zahlreiche Konzertprogramme, Pla-
kate, Presseartikel und Fotos von 540 Bands sowie 460 Adres-
sen von Veranstaltern, Live-Kneipen und Jugendhäusern. 
Außerdem gehören 231 Tonträger und eine umfangreiche 
Literatursammlung zur Rockmusik und Jugendkultur im All-
gemeinen dazu.
 
Ein kleiner Ausschnitt aus dieser Sammlung kann am Mitt-
woch, dem 9. Juli, ab 18 Uhr im Innenhof des Kreisarchivs 
begutachtet und belauscht werden. Im Rahmen des diesjäh-
rigen Geschichtskinos können die Besucherinnen und Besu-
cher nicht nur Plakate damaliger Bands und Veranstaltungen 
betrachten, sondern an einer Hörstation auch den Songs von 
Bands wie beispielsweise Kiwisex, Infrarot, Bellybutton and 
the Knockwells oder Baby Jail lauschen. Wer mehr über das 
Oberschwäbischen Rockarchiv und das damalige Lebens-
gefühl junger Leute erfahren möchte, dem sei die Theme-
neinführung im Vorfeld ans Herz gelegt. Dabei wird der Leiter 
des Kreisarchivs, Ulrich Kees, das Oberschwäbische Rock-

archiv vorstellen. Anschließend stellt der Allgäuer Filmema-
cher Leo Hiemer den Westallgäuer Kultfilm „Daheim sterben 
die Leut“ aus dem Jahr 1985 vor. Der Film gilt als ironische 
Liebeserklärung an das Allgäu. Die Soziologin Eva Wonne-
berger beschreibt ihn in ihrem Beitrag zu hiesigen Jugend-
kultur, erschienen im neuesten Oberlandheft, auch als einen 
Film, der die damalige Stimmung in der Provinz wiedergibt: 
„Er [der Film] beschreibt das Fernweh und den Aufbruchsgeist 
der Jugend, die auf ihren Mopeds in die nächste Stadt fuhr, 
ins Jugendzentrum und die Musikkneipen (...) strömte [und] 
Rockmusik-Feste im Freien veranstaltete.“
 
Die Themen- und Filmeinführung findet am Mittwoch, dem 9. 
Juli, um 18 Uhr statt, die Filmvorführung beginnt um 19 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Der Film ist ab 12 Jahren freigegeben.
 
Die Veranstaltung findet im Innenhof des Kreisarchivs in der 
Sauterleutestraße 11 in Weingarten statt. Bei schlechtem Wet-
ter wird sie in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in 
der Sauterleutestraße 34 durchgeführt. Für die Themen- und 
Filmeinführung wird um Anmeldung bis zum 7. Juli unter krei-
sarchiv@rv.de gebeten.
 
Einen letzten Termin für das diesjährige Geschichtskino bie-
tet das Kreisarchiv am 21. Juli an. Anlässlich des Jahrestags 
des Staufenberg-Attentats wird dabei der Film „Der 20. Juli“ 
aus dem Jahr 1955 gezeigt.

Was sonst noch
interessiert

Amtzell trödelt und feiert am 28. Juni!
Flohmarkt im ganzen Dorf—Bewirtung und Bühne frei auf 
dem Schlossplatz!
Herzliche Einladung!
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12.00—17.00 Uhr: Dorftrödel
Amtzeller Bürger:innen bieten vor ihrem Haus, im Hof und in 
der Garage Trödelwaren und Flohmarkt-Artikel an. Zusätz-
lich wird es einen kleinen Flohmarkt auf dem Schlossplatz in 
der Dorfmitte geben (hier können auch Interessierte aus den 
Nachbargemeinden verkaufen: Tisch mitbringen, Aufbau ist ab 
10:30 Uhr, Teilnahme ist kostenlos). Auf einer digitalen Karte 
sind die Trödelstationen für Besuchende einsehbar, hier fin-
det Ihr den Link zur Map: www.amtzell.de/de/Aktuelles/Ver-
anstaltungskalender 
 
Ab 12.00 Uhr: Erfrischungen und Leckereien auf dem 
Schlossplatz
Trödeln macht hungrig! Kleine Stärkungen und kulinarischen 
Genuss findet Ihr in der Dorfmitte: Das Café Herzraum bie-
tet Kaffee, Kuchen und Eis an, der Gasthof zum Schloss wird 
mit Apéritifs aufwarten, die Landjugend lädt zu kühlen Geträn-
ken ein, am Backhäusle locken Euch frisch gebackene Din-
nete. Kommt vorbei!
 
Ab 17.30 Uhr: Feierei und Bühne frei auf dem Schlossplatz 
Herzliche Einladung zum Ausklang des Trödeltags bei geselli-
gem Miteinander und einem bunten Bühnenprogramm, das wir 
gemeimsam gestalten. Auf der Open Stage heißt es: Bühne frei 
für Talente aller Art, für charmante Dilettant:innen und unver-
brauchte Profis! Wir freuen uns auf (Hobby-)Musiker:innen, 
Sänger:innen, (Wort-)Akrobat:innen und alle, die zur Unter-
haltung beitragen möchten. Beiträge (bis max. 20 Minuten) 
sind herzlich willkommen; Bühne und Anlage sind vorhan-
den. Bei Interesse meldet Euch bitte über jw@schlosserhilfe.
de oder 0179 916 53 30. Den Abschluss der Open Stage 
macht DJ van Deich.
 
Amtzell trödelt und feiert findet nur bei trockener Witte-
rung statt. Auf rege Teilnahme und schöne Begegnungen 
freuen sich der offene Stammtisch Dorfmitte und der AK Dorf-
kultur.

35. Internationale Wolfegger Konzerte vom 
27.- 29. Juni 2025
Die Internationalen Wolfegger Konzerte auf Schloss Wol-
fegg, unter der Künstlerischen Leitung von Manfred Honeck, 
finden in diesem Jahr vom 27. bis 29. Juni statt.
Beim Auftaktkonzert im historischen Ambiente der Alten Pfarr 
am Freitag, 27.06. um 20.00 Uhr ist das vierköpfige Vokalen-
semble German Gents mit einem vielfältigen Programm zu 
erleben, das unter dem Motto „Heute Nacht oder nie“ einen 
Streifzug durch Lieder, Chansons und Filmschlager a cappella 
bietet. Im majestätischen Rittersaal von Schloss Wolfegg fin-
det das Orchesterkonzert am Samstag, 28.06. um 20.00 
Uhr statt: Das Staatsorchester Stuttgart präsentiert gemein-
sam mit Sopranistin Magdalena Lucjan Werke des Wiener 
Walzerkönigs Johann Strauß Sohn zu dessen 200. Geburts-
tag. Den Abschluss des Festivals bildet das Kirchenkonzert 
am Sonntag, 29.06. um 17.00 Uhr, erneut mit dem Staatsor-
chester Stuttgart, dem Philharmonischen Chor München 
und renommierten Solisten, bei dem Werke von Rachma-
ninoff und Mendelssohn-Bartholdy in der einzigartigen Akus-
tik der barocken Pfarrkirche St. Katharina erklingen.
Das Konzert in der Alten Pfarr ist bereits ausverkauft. Kon-
zertkarten für das Orchester- und das Kirchenkonzert erhal-
ten Sie bei der Wolfegg Information telefonisch unter 07527 
9601-51, per Mail an wolfegg.info@wolfegg.de oder im Online-
shop unter www.pretix.eu/wolfegg/IWK2025/
Informationen zu den einzelnen Konzerten finden Sie auch auf 
der Homepage unter www.wolfegg.de

Musikverein Waldburg e. V.
Waldburger-Tattoo
5. Marschmusikparade
05.07.2025
Einlass 18.00 Uhr / Beginn 10.00 Uhr
Mit Gruppen aus Deutschland, Österreich, Italien und 
Irland

100 Jahre Schützengilde Hubertus Vogt e. V.
100 Jahre Schützengilde Hubertus Vogt e.V. – herzliche 
Einladung zum Jubiläumsfest
Wir feiern vom 4. bis 6. Juli 2025 unser 100-jähriges Beste-
hen und laden Sie herzlich zum Jubiläumsfest auf dem Fest-
gelände am Schützenhaus Vogt ein. Am Freitag beginnt 
das Festwochenende und findet seinen Höhepunkt am Sonn-
tag mit einer Hubertusmesse in St. Anna, Vogt sowie einem 
zünftigen Frühschoppen und bietet ein buntes Musik- und 
Festprogramm sowie einen gemütlichen Ausklang. An allen 
Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt, und auch 
die Unterhaltung kommt nicht zu kurz. Alle Bürgerinnen und 
Bürger, befreundete Vereine sowie Freunde des Schützenwe-
sens laden wir herzlich ein. Feiern Sie mit uns ein Jahrhundert 
voller Gemeinschaft, Tradition und Schützengeist – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!
Für weitere Informationen besuchen Sie auch unsere Web-
seite www.schuetzengilde-vogt.de
Die Vorstandschaft Schützengilde Hubertus Vogt e. V.

Deutsche Rentenversicherung informiert
Online-Dienste – Jetzt auch für Arbeitgeber
Kontaktformular für Arbeitgeber zur Betriebsprüfung ab 
sofort online
Für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle 
gibt es rund um die Betriebsprüfung durch die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) jetzt ein eige-
nes Kontaktformular. Diesen neuen Online-Service können 
Arbeitgeber ab sofort mit wenigen Klicks schnell und daten-
schutzkonform unter www.drv-bw.de/kontakt-betriebsprue-
fung nutzen. Beispielsweise für Rückantworten zu unseren 
Anschreiben, Rückfragen an das Prüfteam oder wenn feh-
lende Nachweise eingereicht werden müssen.
Kontakt zu einem der 15 Prüfteams in Baden-Württemberg 
aufnehmen
Einfach über das sogenannte Kontaktformular für Arbeitge-
ber zu Anliegen einer Betriebsprüfung das zuständige Prüf-
team aus einer Liste von landesweit 15 Teams auswählen. 
Somit ist gewährleistet, dass Ihr Anliegen direkt bei dem für 
Sie zuständigen DRV BW-Prüfteam eingeht und bearbeitet 
werden kann. Ihre Nachweise oder Unterlagen können Sie 
zudem bis zu einer Dateigröße von 20 Megabyte (MB) hoch-
laden. Absenden und fertig.
Sie kennen Ihr Prüfteam nicht? Kein Problem, klicken Sie die 
Auswahl „Nicht bekannt“ an. Mittels der anderen Angaben im 
Kontaktformular nehmen wir die korrekte Zuordnung für Sie 
zum zuständigen Prüfteam vor.

Seminare bei der Deutschen Rentenvesicherung
Arbeitgeber-Seminare: Freie Plätze von Juni bis Septem-
ber verfügbar
Wissenswertes rund um die Betriebsprüfung und Aktuel-
les aus der Praxis
Die Betriebsprüfung hat sich angekündigt und Sie als Arbeit-
geber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle fragen sich: 
Halten die von mir versicherungsrechtlich beurteilten Beschäf-
tigungen der Überprüfung stand? Welche Auswirkung hat 
die Prüfung der Künstlersozialabgabe? Die Expertinnen und 
Experten der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) geben in den kostenfreien Arbeitgeber-Se-
minaren Antworten auf zahlreiche prüfungsrelevante Fragen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und melden Sie sich kurzfristig 
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zu den Präsenzveranstaltungen in Ravensburg (24. Juni) und 
Heilbronn (26. Juni) an. Freie Plätze sind ebenfalls für diverse 
Online-Veranstaltungen von Juli bis September verfügbar.
Drei Themenblöcke und ein Exkurs zum Thema Rente
Jeder Termin beinhaltet die drei Themenschwerpunkte Update 
zur Digitalisierung in der Betriebsprüfung, Beschäftigungen 
richtig beurteilen und Prüfung der Künstlersozialabgabe. 
Abschließend geben die DRV BW-Referierenden den Teil-
nehmenden einen Überblick zum Thema Altersrente.
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV BW 
jährlich landesweit in allen Regionen als Präsenz- und Online-
termine kostenfrei an. Weitere Details zum Inhalt und die Mög-
lichkeit der Anmeldung für die freien Plätze finden Interessierte 
unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare

Betreuungsgruppe in Waldburg hat Plätze frei.
Wir haben wieder Plätze frei !!!
„Tapetenwechsel“
Betreute Gruppe für ältere Menschen
 
Für wen ist die Betreuungsgruppe?
Die Betreuungsgruppe „Tapetenwechsel“ ist ein bunter Nach-
mittag für ältere Menschen. Er soll Abwechslung in den All-
tag bringen.
Willkommen sind alle Personen, die Anregungen und das 
Gespräch miteinander suchen.
 
Was will die Betreuungsgruppe?
Wir wollen mit unseren Gästen in gemütlicher Runde einen 
angenehmen Nachmittag verbringen mit Kaffee trinken und 
einem Aktivierungsangebot, das auf ältere Menschen abge-
stimmt ist.
In der betreuten Gruppe möchten wir unsere Gäste ganzheit-
lich aktivieren d.h. die geistigen, motorischen und sozialen 
Fähigkeiten werden trainiert und erhalten.
Sie können hier in kleiner Runde unter Anleitung von ausge-
bildeten Betreuerinnen ihre Sinne trainieren, bei der Sitzgym-
nastik, beim Gehirnjogging, beim Singen von altem Liedgut 
und bei der gemeinsamen Kaffeerunde wird erzählt und vor-
gelesen.
Auch für die Angehörigen soll dieser Nachmittag eine Entlas-
tung sein, deshalb können unsere Gäste zu Hause abgeholt 
und wieder heimgebracht werden. 
Ein Schnuppertag ist kostenfrei!
Bei Pflegeeinstufung können die Kosten mit der Pflegekasse 
abgerechnet werden.
 
Treffpunkt:
Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Lebensräume für Jung und Alt in Waldburg, Rein-
hold-Abele-Straße 4.
Informationen und Anmeldung bei:
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) Tel. 07529/3842

Ein Flattern in der Nacht BUND lädt ein zur 
Fledermausführung
Ravensburg: Lust darauf, mit dem Fledermausdetektor Fle-
dermäuse aufzuspüren? Hörbar zu machen, was unserem 
menschlichen Ohr ansonsten verborgen bleibt? Am Freitag, 
den 4 Juli haben Sie die Gelegenheit dazu. Ab 21 Uhr fin-
det unter der Führung von Fledermausexperte Dr. Ingo Meier 
(Arbeitsgemeinschaft Fledermausschutz Baden-Württemberg 
e.V.) eine Fledermausführung statt. Ab Einbruch der Dämme-
rung beobachten wir die Tiere bei der Jagd und belauschen 
sie mit dem „Batcorder“. So lernen wir einige heimische Arten 
und ihr Verhalten besser kennen.
Treffpunkt ist um 21:00 Uhr am Wanderparkplatz in Fuchsen-
loch, Schlier. Die Führung dauert etwa 2 Stunden und ist für 
Kinder ab 10 Jahren (in Begleitung) geeignet. Bitte bringen Sie 
festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung mit. Falls 
vorhanden ist eine Taschenlampe und Mückenspray empfeh-

lenswert. Wir gehen wenige hundert Meter auf gutem Weg. 
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. Die Veranstaltung kostet 
für Erwachsene 5,00 €, für BUND-Mitglieder, Kinder, Studie-
rende ist die Teilnahme kostenfrei. Zur Anmeldung zur Veran-
staltung gelangen Sie über den Terminkalender unter: www.
bund-ravensburg.de.

Abwechslungsreiche 
Führungen im Juli im 
Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!

Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im Juli verschiedene Führungen an, um die wunder-
bare Kulturlandschaft, die historischen Häuser und ihre 
menschlichen Schicksale kennenzulernen.
 
Tanzkurs „Mittelalterliche Rund- und Reihentänze“
5. Juli 2025 | 14:00 – 17:00 | Anmeldung erforderlich
Einmal vergnügt das Tanzbein schwingen? Aber diesmal nicht 
mit Walzer und Co. – sondern ganz traditionell mit Rund- und 
Reihentanz! Angelika Ketterer zeigt im Kurs verschiedene 
Tänze und leitet die Gruppe Schritt für Schritt dabei an. Spaß 
und Bewegung sind für alle Altersgruppen vorprogrammiert! 
Gleich ob mit der besten Freundin, als Paar oder allein, ob mit 
Vorerfahrung oder ohne - alle können mitmachen. Tauchen Sie 
ein in die faszinierende Welt der Volkstänze, die zum Teil bis 
ins Mittelalter und die frühe Neuzeit zurück reichen!
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
6. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
6. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
Inklusive Samstagsführung: Tastführung durch die Bau-
ernkriegs-Ausstellung 
12. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. 
Sehende Personen können die Führung mit einer Dunkel-
brille, die von der Führungsperson ausgegeben wird, erleben. 
Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine Begleitperson 
mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Peters, Blinden- und 
Sehbehindertenverband Baden-Württemberg e.V., Bezirks-
gruppe Ravensburg.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
13. Juli 2025 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen 
Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung: Von Heuwiesen, Viehweiden und 
Schneitelbäumen
13. Juli 2025 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Beim Spaziergang über das Museumsgelände erfahren Sie 
Wissenswertes rund um die Elemente der bäuerlich gepräg-
ten oberschwäbischen Kulturlandschaft. Erkunden Sie mit 
uns die Geschichte der Dreifelderwirtschaft und entdecken 
Sie die ökologischen Besonderheiten von Schneitelbäumen, 
traditionellen Heuwiesen, Gräben, Hecken und vielem mehr.
 
Öffnungszeiten im Juni und Juli: täglich von 10 bis 18 Uhr
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de
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Jetzt gemeinsam zur Blutspende: Sommer, 
Sonne, gute Tat
Der Sommer lockt derzeit mit zahlreichen Freizeitange-
boten. Der Bedarf an Blutspenden macht hingegen keine 
Sommerpause. Damit sich Patient*innen auch im Som-
mer auf eine stabile Versorgung verlassen können, ruft 
das DRK zur gemeinsamen, guten Tat auf.
Die DRK-Blutspendedienste stellen in Deutschland täglich 
gemeinsam mithilfe fleißiger Blutspender*innen die Versorgung 
von Krankenhäusern und Arztpraxen mit überlebenswichtigen 
Blutpräparaten sicher. Durch verschiedene Einflussfaktoren 
kann es zu saisonalen Schwankungen und schlimmstenfalls 
sogar Engpässen innerhalb der Blutversorgung kommen.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer 
ein Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden 
Temperaturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unternehmun-
gen. Spender*innen verreisen, gehen anderen Freizeitakti-
vitäten nach und stehen dann für die Blutspende nicht zur 
Verfügung. Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: 
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich etwa 
2700 Blutkonserven benötigt. Leere Liegen können aufgrund 
der begrenzten Haltbarkeit schnell zu einem Problem werden: 
Besonders anspruchsvoll ist die Versorgungskette bei Blut-
plättchen (Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage haltbar sind. 
Damit die Versorgung auch in den Sommermonaten lücken-
los gewährleistet werden kann, bittet der DRK-Blutspende-
dienst alle, die sich die Zeit nehmen können, Blut zu spenden.
Der DRK-Blutspendedienst bietet täglich zahlreiche regio-
nale Termine fast direkt vor der Haustür an. Wer nicht alleine 
spenden möchte, motiviert einfach Freunde, Bekannte oder 
Verwandte, zusammen einen Termin zu reservieren. Wertvol-
les Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfah-
ren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, 
die im Notfall lebensrettend sein kann.
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei war-
men Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende 
ausreichend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Um den 
Kreislauf zu schonen, sollte man vor und nach der Spende auf 
anstrengende Tätigkeiten oder übermäßigen Sport verzichten.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 88214 Ravensburg 
- Weißenau
Mittwoch, dem 09.07.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/
termine

Schwäbischer Albverein e. V.
Tageswanderung „Erlebnispfad Geislingen“
Termin: Sonntag, 6. Juli
Treffpunkt 8.05 Uhr am Bahnhof Ravensburg Gleis 2
Wanderstrecke: vom Bahnhof Geislingen die Alte Weiler 
Steige (steil) zur Burgruine Helfenstein. Weiter auf schatti-
gen Pfaden zum Ödenturm mit schönen Ausblicken über die 
Fünftälerstadt, durch Waldwege zum Mühltalfelsen bis zur 
Ziegelhütte. Nach der Überquerung der B10 führt uns der 
Weg vorbei an der Staubmühle entlang der Rohrach durch 
das Naturschutzgebiet Rohrachtal zurück nach Geislingen.
Wanderung circa 13 Kilometer, Gehzeit etwa 4 ½ Stunden, 
Auf- u. Abstieg 200 Höhenmeter 
Verpflegung: Einkehr vorgesehen
Rückfahrt 16.19 Uhr – Ankunft in RV: 17.36 Uhr
Unkostenbeitrag 17 €, für Mitglieder 15 €
Hinweis: Gutes Schuhwerk, Stöcke, Vesper, Getränk
Anmeldung bis Samstag, 5. Juli 17 Uhr bei
Wanderführerin Hannelore Blum, Tel. 0751-95873799
Gäste sind immer herzlich willkommen

Deutsche Rentenversicherung
Renten steigen um 3,74 Prozent
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern 
in Deutschland, davon über 2,4 Millionen in Baden-Württem-
berg, steigen zum 1. Juli um 3,74 Prozent. Dadurch erhö-
hen sich die Renten stärker als die momentane Inflation. Der 
aktuelle Rentenwert steigt damit von 39,32 auf 40,79 Euro, 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) mit.
Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente 
gegangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also 
bereits Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 
2004 oder später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die 
erhöhte Rente landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli 
auf dem Konto der Ruheständler. Anpassung und Überwei-
sung erfolgen in der Regel automatisch.
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die 
Veränderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in 
den Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich aus-
geschlossen.
Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner Wie wird meine 
Rente berechnet? unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de .
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT VOR 
DER 

HAUSTÜRE

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Wochen-Angebot
30.06. - 05.07.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

0,99 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Stück

1,29 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

2,29 €Aktion 100 g

Champignon-Lyoner 
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Wurst für Wurstsalat
300 g geschnitten, 
im SB-Pack

Schweinerücken-Steak 
2 Stück à ca. 160 g,
im SB-Pack

Schinkenwurst geraucht
Portionswurst à 250 g, 
im SB-Pack

Spare Ribs, Schälripple
fleischig ,
natur oder gewürzt

Kalbfleisch-Leberwurst
cremig und zart 

Kalbs-Hals / -Bug / 
-Gulasch
zart und mager

Fleischwurst
im Ring, 
zart geraucht

Schweine-Gyrospfanne
bratfertig gewürzt

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Kostenfreie PV-Beratung im Landkreis 
Ravensburg für Ihr Balkon und Dach.
Initiative vom Landkreis Ravensburg und 
Energiebündnis Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V.

Melden Sie sich bei
www.eb2bw.de/pv-scouts

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Ende Juli bis Mitte September

Arbeitseinsatz mindestens 3 Wochen am Stück (ab 18 Jahre)

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


